
 

Prävention sexualisierter Gewalt 

Anforderungen und 
Herausforderungen 
in der kirchlichen, diakonischen 
und sozialen Arbeit 

Büro der Beauftragten für Chancengleichheit 
in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 

O b e r k i r c h e n r a t

Fachtagung am Freitag,
30. September 2016
9:00 – 16:00 Uhr

EVANGELISCHE HOCHSCHULE
LUDWIGSBURG

Tagungsablauf
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Kooperationsveranstaltung
Büro für Chancengleichheit
Ursula Kress

Koordinierungsstelle Prävention sexualisierter Gewalt
Miriam Günderoth

 

Evangelische Hochschule Ludwigsburg
Prof. Dr. Annette Rabe

Tagungsort
Evangelische Hochschule Ludwigsburg
Auf der Karlshöhe 2 (Gebäude C)
71638 Ludwigsburg

Anreise Informationen unter:
www.eh-ludwigsburg.de/hochschule/kontakt/anreise.html

Kosten der Tagung
35,- €, am Fachtag in bar zu bezahlen.
Studierende der EH Ludwigsburg frei, wir bitten um eine 
Spende für die Verpflegungskosten. 

Anmeldung  bis spätestens 23. September 2016
Büro für Chancengleichheit
Evangelischer Oberkirchenrat
Gänsheidestr. 4, 70184 Stuttgart
Fax  0711 2149 - 9605
miriam.guenderoth@elk-wue.de

Pr
äv

en
tio

n 
se

xu
al

isi
er

te
r G

ew
al

t 

A
nf

or
de

ru
ng

en
 u

nd
 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 

in
 d

er
 k

irc
hl

ic
he

n,
 d

ia
ko

ni
sc

he
n 

un
d 

so
zi

al
en

 A
rb

ei
t 

Fa
ch

ta
gu

ng
 a

m
 F

re
it

ag
,

30
. S

ep
te

m
be

r 2
01

6
9:

00
 –

 1
6:

00
 U

hr

Ev
an

ge
lis

ch
e 

H
oc

hs
ch

ul
e

Lu
dw

ig
sb

ur
g

bis 9:00 Uhr Anreise, Anmeldung, Brezelfrühstück

9:00 Uhr Begrüßung
 Prof. Dr. Norbert Collmar
 Rektor, Evang. Hochschule Ludwigsburg

9:30 Uhr Lernende Organisation I
 Ein systemischer Blick auf Aufarbeitung
 Prof. Dr. Mechthild Wolff
 Studiengangsleitung Kinder- und Jugend-
 hilfe an der Hochschule Landshut
 
 Lernende Organisation II
 Der Blick zur Schwesterkirche
 Pater Klaus Mertes SJ
 Kollegsdirektor, Kolleg St. Blasien

12:00 Lernende Organisation III
 Auf Augenhöhe mit Betroffenen
 Wolfgang Vögele
 Vors. Richter a.D., Vorsitzender der 
 unabhängigen Kommission für die 
 Gewährung von Leistungen in 
 Anerkennung des erlittenen Leids der 
 Evang. Landeskirche in Württemberg

 Inga Bing-von Häfen
 Historikerin, Landeskirchliches 
 Archiv Stuttgart

 Konsequenzen für Dienst- und 
 Arbeitsrecht 
 Prof. Dr. Annette Rabe
 Professur Recht der sozialen Arbeit an 
 der Evang. Hochschule Ludwigsburg

12:30 Mittagspause mit Snack und Suppe

13:30 Arbeitsfeldspezifische Workshops

15:30 Zusammenfassung der Tagung 
 im Wandelplenum
 Moderation: Prof. Dr. Eckhart Hammer
 Evang. Hochschule Ludwigsburg

16:00 Abschluss und Reisesegen



 Beratung
 Susanne Bakaus 
 Dipl. Psychologin, Landesstelle der 
 Psychologischen Beratungsstellen, Stuttgart

 Behindertenhilfe
 Simone Benz 
 FELS, bhz Stuttgart e.V.

 Prof. Kristina Kraft 
 Studiengangsleitung Inklusive Pädagogik 
 und Heilpädagogik, EH Ludwigsburg

 Frühkindliche Bildung / 
 Elementarpädagogik
 Cora Bures 
 Heilpädagogin, Heilpädagogischer Fach-
 dienst für Kindertagesstätten, Tettnang

 Prof. Dr. Elke Reichmann
 Studiengangsleitung BA Frühkindliche  
 Bildung und Erziehung, EH Ludwigsburg

 Arbeit mit Kindern und 
 Jugendlichen (Jugendhilfe)
 öffentliche und freie Träger

 Claudia Obele 
 Vorstandsvorsitzende, Evang. Jugend-
 hilfe Hochdorf

 Kirchliche Jugendarbeit
 Ortwin Engel-Klemm
 Leitung Projekt Alle Achtung, 
 Evang. Landeskirche Baden

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum dritten Mal veranstaltet die Koordinierungsstelle einen 
Fachtag im Themenbereich Prävention sexualisierter Gewalt. 
Der Fachtag am 30. September 2016 findet in Kooperation 
mit der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg statt. Diese 
Kooperation ist ein Ausdruck der Intention des Fachtages: 
Wissenschaft und Praxis im gemeinsamen Austausch und 
Lernen voneinander und miteinander.

Den Fokus legen wir auf die lernende Organisation und 
befassen uns mit den Fragestellungen:

- Was sind die Erkenntnisse aus den institutionellen 
 Aufarbeitungen?

- Wie müssen Organisationen aufgestellt sein, 
 damit sie der Anforderung „ein sicherer Ort zu sein“ 
 gerecht werden?

- Welche professionelle Haltung ist hilfreich in 
 Prävention und Intervention?

Wir freuen uns, dass wir für diesen Tag kompetente Referen-
tinnen und Referenten gewinnen konnten.

Prof. Dr. Mechthild Wolff wird uns zu Beginn der Fachtagung 
mit einem systemischen Blick auf institutionelle Aufarbeitung 
sexualisierter Gewalt in das Thema hineinnehmen.

Pater Klaus Mertes SJ gibt mit seinem Blick auf die Aufarbei-
tungen der katholischen Kirche einen Impuls zum Thema 
Kirche auf dem Weg zu einer Kultur der Achtsamkeit.

Eine erste Analyse der kirchlichen und diakonischen Aufar-
beitungsprozesse wird den Vormittag abschließen.

In arbeitsfeldspezifischen Workshops am Nachmittag werden 
die Themen des Vormittags vertieft und arbeitsfeldspezifische 
Perspektiven für die Weiterarbeit der Koordinierungsstelle 
entwickelt.

Wir hoffen auf einen regen Austausch von Wissenschaft 
und Praxis.
   Die Veranstalterinnen

Vorwort Arbeitsfeldspezifische Workshops am Nachmittag

N
am

e:

Vo
rn

am
e:

In
st

itu
tio

n:

St
ra

ße
:

PL
Z,

 O
rt

:

Te
le

fo
n:

Fa
x 

/ E
-M

ai
l:

D
at

um
U

nt
er

sc
hr

ift
:

A
nm

el
du

ng

#

 Pfarrdienst und Seelsorge
 Pfarrerin Heidi Abe
 Klinikseelsorge, Böblingen

 Pflege und Hospizarbeit
 Solveigh Schneider
 Gerontologin, Speyer

 Psychiatrie
 Iris Maier-Strecker
 Abt. Behindertenhilfe und 
 Psychiatrie, DWW, Stuttgart

 Schulen und Internate
 Fokus: ReligionspädagogInnen

 Karin Hank
 Studienleiterin, Mühlacker

 Pfarrerin Carmen Rivuzumwami
 Evang. Oberkirchenrat, Stuttgart

 Leitungspersonen
 Prof. Dr. Annette Rabe
 EH Ludwigsburg

 Pfarrer Ralf Brennecke
 Ravensburg

 Pädagogische Fachkräfte in 
 der Aus-, Fort- und Weiter-
 bildung
 Diakonin Katrin Fritz 
 ASD Ludwigsburg

 Diakonin Ellen Eidt 
 Wissenschaftliche Mitarbeiterin im 
 Projekt StuDiT, EH Ludwigsburg
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